
Willkommen in Rimella! 

Rimella ist ein uraltes kleines Walserdorf. Die wenigen Einwohner, die hier noch ständig 
leben, freuen sich über GTA-Weitwanderer und sind sehr hilfsbereit. Wir begrüßen Sie 
herzlich und möchten Ihnen einige nützliche Hinweise geben. 

Posto Tappa ist das familiäre Albergo Fontana mit hervorragender regionaler Küche und 
lokalen Produkten, Familie Rinoldi, Telefon 0163 55200. Das ganze Dorf trifft sich in der Bar 
und hier können Sie auch einkaufen, beispielsweise den berühmten Toma-Käse von der 
Alpe Pianello. Es gibt keine festen Ladenöffnungszeiten, am besten kaufen Sie wie die 
Einheimischen morgens gegen 0800 oder abends gegen 1800 ein. 

Wenn Sie von der großen Kirche zum Albergo Fontana hinuntergehen, kommen Sie 
am Museum, am Rathaus und an der Post vorbei. Die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeindesekretär, Signore Angelo Dago, sind an einer Förderung unseres "intelligen-
ten Tourismus" sehr interessiert. Die Gemeinde Rimella hat auch eine eigene Internet-
seite in Italienisch unter www.rimellawalser.it . 

Im schönen ex-Albergo Monte Càpio unmittelbar oberhalb der großen Kirche gibt es 
ebenfalls eine uralte Bar, Signora Piera Rinoldi, Telefon 0163 55229. Auch hier können Sie 
einkaufen, hier gibt es auch die neuesten Wanderkarten sowie viele Bücher, Zeitschriften, 
Videokassetten und CDs über die faszinierende Walserkultur. Außerdem sind hier auch 
schöne Digitalfotos von Rimella und vom Wildnisgebiet Mastallonetal auf CD sowie als Print-
serien auf Fujicolor-Crystal-Archive-Premium-Fotopapier in exzellenter Qualität erhältlich. 

Wenn Sie dringend Medikamente oder irgendetwas Besonderes benötigen, was es in 
Rimella nicht gibt, dann sagen Sie es bitte sofort den Leuten vom Albergo Fontana. Sie 
sorgen dann dafür, daß es Ihnen einer der Pendler oder der Busfahrer abends aus Varallo 
mitbringt. Hier oben wohnen nur noch wenige Leute und selbstverständlich hilft man sich 
gegenseitig, wo es nur geht! 

In Rimella spricht man Italienisch und im Alltag natürlich den lokalen Dialekt Valsesiano. 
Der uralte Walserdialekt Tüttschu wird nur noch von wenigen älteren Leuten gesprochen. 

Werktags um 0700 und 1455 fährt vom großen Parkplatz an der großen Kirche ein kleiner 
blauer ATAP-Bus nach Varallo, am Montag und Mittwoch falls Schultag auch um 1720, 
im Hochsommer werktags auch um 1020 und 1235. Der Bus fährt zunächst nach Fobello 
(und im Sommer nach Cervatto) und erst dann nach Varallo. Zurück geht es ab Varallo 
Busbahnhof um 1355 und 1840 (1840 nur Mo-Sa), im Hochsommer auch um 0915 und 
1130, am Montag und Mittwoch falls Schultag auch um 1630. Fahrkarten gibt es in Rimella 
in der Bar Monte Càpio und in Varallo in der Bar im Bahnhof, jedoch nicht beim Busfahrer. 
Am Dienstagvormittag ist großer Wochenmarkt in Varallo, dann geht auch außerhalb des 
Sommerfahrplans der Extra-Kurs Varallo ab 1130 und Rimella ab 1235. In Varallo können 
Sie einkaufen und die schöne Altstadt und die Pinakothek besichtigen, die zweitschönste im 
Piemont, und natürlich den weltberühmten Sacro Monte, das größte Pilgerziel Norditaliens 
und Weltkulturerbe, zu dem die steilste Seilbahn Europas führt! Das Touristenbüro liegt 
an der Hauptstraße 200 m südlich vom Albergo Italia, Telefon 0163 564404. Die netten 
Mitarbeiterinnen halten zahlreiche kostenlose Prospekte und Übersichtskarten für das 
Sesiatal bereit, und gerne machen sie auch telefonische Hotelreservierungen. Hier finden 
Sie auch die Fahrpläne für die Busverbindungen in die Seitentäler zu den GTA-Etappenorten 
Carcòforo, Rima, Alagna und Riva Valdobbia und für die Bahn- und Buslinien nach Arona, 
Mailand, Novara, Vercelli und Turin. Deutsche Zeitungen wie FAZ, SZ und Spiegel gibt es 
im Hochsommer tagesaktuell - eine logistische Meisterleistung! - am großen Kiosk an der 
zentralen Piazza Vittorio Emanuele. Die beste Wettervorhersage hat es in der führenden 
piemontesischen Tageszeitung La Stampa mit Regionalteil Valsesia-Vercelli. Gute 
Fachgeschäfte sind die Bergbuchhandlung Giorgio Regaldi, der Bergschuhmacher Marcello 
Moscatelli und der Outdoorladen Lippisport. In der Farmacia Anselmetti gibt es das dän-
ische Superblasenpflaster Compeed. Die Leute aus Rimella treffen sich im San Carlo Caffè. 



Die beste Auswahl an lokalen Käse- und Wurst-Spezialitäten aus dem Sesiatal hat der 
Feinkostladen Casera rechts neben dem San Carlo Caffè. Das beste Restaurant ist das 
traditionsreiche Albergo Italia, Telefon 0163 51106 oder 54244, wo es auch sehr schöne 
Zimmer gibt und wo wir im Frühjahr und im Herbst Wandergruppen organisieren. 
Die Söhne der netten Wirtsleute sprechen gut deutsch! Das beste Eiscafè ist Il Cigno, 
die weitgereisten Inhaber sprechen perfekt Englisch. 

Wenn Sie ein Taxi benötigen, rufen Sie Tiziano Andreoli, Telefon 0163 52842 oder 339 
7892335. Er wohnt in Cravagliana im Mastallonetal und bringt Sie auch zu ungewöhnlichen 
Zeiten und am Sonntag, wenn die Reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wahnsinnig 
umständlich und zeitaufwendig ist, sicher und zuverlässig nach Varallo oder in die kleinen 
Orte des Sesiatals oder zum Bahnhof in Arona, Domodossola, Mailand, Novara, Omegna 
und Turin oder zum Flughafen in Bergamo, Linate und Malpensa - oder nach Forno! 

Bahnfahrkarten für den Nahverkehr nach Arona, Domodossola, Novara, Omegna und 
Romagnano Sesia kaufen Sie einfach in der Bar im Bahnhof Varallo. Fahrkarten und 
Platzreservierungen für den Fernverkehr, auch in die Schweiz oder nach Deutschland, gibt 
es mit ewig langen Warteschlangen in den großen Bahnhöfen wie Domodossola, Mailand, 
Novara und Turin. Die bessere Lösung ist, natürlich ohne lange Warteschlangen, die 
offizielle Trenitalia-Agentur Walser Viaggi an der Hauptstraße in Varallo, Telefon 0163 
54095, 50 m südlich vom Touristenbüro. Signore Corrado Dago aus Rimella hat jahrelang in 
München gearbeitet und spricht gut Deutsch. Alle Bahnfahrkarten müssen unmittelbar vor 
Fahrtantritt am Bahnhof in den orangenen Kästen abgestempelt werden! 

Notfall-Rufnummern sind 118 für die Bergrettung und 112 für die Carabinieri. 

Diese praktischen Hinweise für GTA-Weitwanderer in Rimella wurden von Jörg Klingenfuß 
aus Tübingen zusammengestellt. Er ist seit vielen Jahren Wildnisspezialist und Bergwander-
führer in Rimella. Die Gegend ist einmalig schön und einsam! Abseits der kaum 
markierten GTA gibt es, wie Sie unterwegs schon gesehen haben, keine Hinweis-
schilder oder sinnvolle Wegmarkierungen und somit auch keinerlei Tourismus. 
Die Initiative Pro Rimella bietet zwischen April und Oktober Wanderwochen zu festen 
Terminen an. Dazwischen organisieren wir natürlich gerne individuelle Führungen 
für Privatgruppen, Familien und Senioren. Nur wir kennen in dieser Gegend weit 
über 900 Wege! Jörg Klingenfuß ist jeden Tag unterwegs mit Wandergruppen oder zur 
Wegarbeit. Sie treffen ihn am einfachsten abends etwa um 2000 im Albergo Fontana. 
Fragen Sie bitte nach Giorgio. Wenn Sie sich für unsere Initiative Pro Rimella interessie-
ren, dann schreiben Sie bitte Ihre Postadresse auf einen Zettel per Giorgio und hinter-
lassen Sie diesen im Albergo Fontana oder in der Bar Monte Càpio. Wir schicken Ihnen dann 
baldmöglichst unser aktuelles Programm per Post direkt aus Deutschland. Alles weitere 
steht auf über 800 Druckseiten mit über 700 Spitzenfotos im Internet! 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt und 
natürlich viel Spaß und gutes Wetter auf der GTA, dem längsten und schönsten 
Weitwanderweg in den Alpen. Wenn sich - in Bezug auf die GTA-Wanderführer und unsere 
umfassende GTA-Webseite - unterwegs etwas geändert hat, teilen Sie es uns bitte mit, 
damit wir es sofort im Internet veröffentlichen können. Ci vediamo lassù! 
 

 

Initiative Pro Rimella  ·  Jörg Klingenfuß 
Seit 14 Jahren mit GPS, Motorsäge und Buschmesser im Piemont! 

Hagenloher Str. 14  ·  72070 Tübingen 

Telefon 07071 62830  ·  Fax 07071 600849 

www.rimella.de  ·  www.valsesia.de  ·  www.gtaweb.de 


